
für Kommunen und städtische Quartiere
Gesundheitsmanagement



Kommunale  
Gesundheitsförderung als  
Beteiligungsmodell vor Ort

Kommunale Gesundheitsförderung  
ermöglicht: 

   Steigerung der Lebensqualität 
für die Menschen vor Ort 

   Potential- und Bedarfsklärung  
bis hin zum bedarfsgerechten 
Ausbau der Angebote 

   Beteiligungsorientierter  
Ausbau der örtlichen Angebote 
zur Gesundheitsförderung

   Ressourcenorientierter  
Umgang mit dem  
demographischen Wandel 

Kommunale Gesundheitsförderung  
eignet sich für Kommunen und  
Stadtteile und ist grundsätzlich  
bis zu 90% durch die gesetzlichen  
Krankenkassen förderfähig.

Der ASB Augsburg bietet ein  
professionelles Gesundheits- 
management und unterstützt mit 
einem ganzheitlich orientierten  
und zukunftweisenden Gesund- 
heitskonzept  interessierte  
Kommunen im Landkreis. 

Im Modellprojekt „Vital dahoim –  
Gesunder Markt Biberbach“  
wurde das Gesundheitsmanagement  
erprobt. In Kooperation mit dem  
Landratsamt Augsburg wurde das  
Projekt entwickelt und mit zahlrei-
chen regionalen Experten umgesetzt. 

Prävention und  
Gesundheitsförderung  
in der Kommune 

Das Gesundheitswesen gehört mit  
den Schwerpunkten Prävention und 
Gesundheitsförderung zum zentralen 
Aufgabengebiet des ASB.  

Aktuell entwickelt und realisiert  
der ASB Augsburg das Gesundheits- 
management für Kommunen und  
städtische Quartiere. 

Der wissenschaftlich fundierte  
Service ist individuell auf die 
örtlichen Bedürfnisse zugeschnitten.
  
Er umfasst den gesamten Koordi- 
nations- und Unterstützungsprozess. 
 
Dieser reicht von der Konzept- 
erstellung über die Antragstellung 
und Ausschreibung bis zur  
nachhaltigen Realisierung.

Zentral ist hierbei eine enge  
Kooperation mit lokalen Akteuren.

Als Instrumente der Umsetzung 
stehen zur Verfügung:  
Projektkoordination, Sozialraum-, 
Bestands- und Bedarfserhebung – 
Haushalts- und Expertenbefragung, 
Digitale Plattform, Angebots- 
erweiterung, Evaluation,  
Raum- und Nutzungskonzept,  
Gesundheitslotsen

Wesentliche Gesundheitsbereiche  
wie Bewegung, Ernährung,  
Entspannung und Begegnung  
werden hierbei miteinbezogen.



„Wir sind begeistert von der hocheffektiven Entwicklung und Umsetzung 
des für unsere Kommune maßgerecht zugeschneiderten Konzeptes zur 
Gesundheitsförderung in der Marktgemeinde“ Wolfgang Jarasch, 

1. Bürgermeister Markt Biberbach

Vorteile für die Kommune 

  Professioneller Service für 
Gesundheit, Soziales und Beteiligung

  Fundierte Ressourcen- und 
Bedarfsklärung

  Hilfreiche Grundlagen für 
Zukunftsentscheidungen

  Gezielte Förderung des Miteinanders
und des gemeinschaftlichen Engagements

  Verbesserung bestehender 
Strukturen und Schaffung 
neuer Angebote

  Wirksame Öffentlichkeits-
arbeit

  Akquise von Fördermitteln

Referenzen

Das Projekt „Vital dahoim – Gesunder Markt Biberbach“ ist von der K-Stelle 
(Koordinationsstelle für soziale Tätigkeiten, Ehrenamt und freiwilliges Engagement) entwickelt 
worden. Der ASB Augsburg betreibt die K-Stelle und das Gesundheits-
management im Auftrag der Marktgemeinde Biberbach. 

Nähere Informationen zum Modellprojekt unter www.vital-dahoim.de



Kontakt 

ASB Arbeiter-Samariter-Bund 
Regionalverband Augsburg e.V.

Fachbereich Sozialraum  
und Quartiersprojekte 
Hessingstraße 2, 86199 Augsburg

Jens Tietböhl
Fachbereichsleitung 
Tel.: 0173 - 23 68 169 
Mail: j.tietboehl@augsburg-asb.de 
Web: www.augsburg-asb.de

Einrichtungen des 
Fachbereichs

Vital dahoim – Gesunder Markt Biberbach
Koordination und Gesundheitsmanagement 
Tel.: 0 82 71 - 4281-110
vital-dahoim-biberbach@augsburg-asb.de 

K-Stelle Markt Biberbach 
Koordinationsstelle für soziale Tätigkeiten,  
Ehrenamt und freiwilliges Engagement 
Tel.: 0 82 71-4281-110
k-stelle-biberbach@augsburg-asb.de 

Quartiersbüro, Inklusionsbüro  
und Seniorenbüro Meitingen
Schulweg 6, 86405 Meitingen 
Telefon: 0 82 71 - 8141 - 730 / -737
quartiersbuero-meitingen@augsburg-asb.de 

Mehrgenerationentreffpunkte 
MGT Hochfeld und MGT Göggingen
mgt.hochfeld@augsburg-asb.de 
mgt.goeggingen@augsburg-asb.de 

Soziale Fachberatung für Senioren im
Augsburger Hochfeld- und Univiertel
Hochfeldstraße 52, 86159 Augsburg
Tel. 0821-2 59 45 11
seniorenberatung.hochfeld@augsburg-asb.de

Familienstützpunkt Süd* 
Butzstraße 25, 86199 Augsburg
Tel.: 08 21-6509 682
elsenbeer@augsburg-asb.de
                                  *dem Fachbereich assoziiert

Der ASB Augsburg ist ein gemein- 
nütziger Verband der Wohlfahrts- 
pflege mit 9.100 Mitgliedern,  
220 hauptamtlichen und  
80 ehrenamtlichen Kräften  
in 17 Dienststellen.

Wir sind als unabhängige und  
konfessionell ungebundene  
Organisation in der Kinder-  
und Jugendhilfe, der Altenhilfe,  
der Behindertenhilfe sowie im  
Sozialraum- und Quartiers- 
management engagiert.

Nach dem Motto  
„Wir helfen hier und jetzt“  
fördert der Arbeiter-Samariter-Bund 
bedarfsorientiert, flexibel und  
innovativ die Lebensqualität von 
Menschen vor Ort – mit dem fürsor-
genden Blick auf ihre Lebensräume.




